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Die Frage der griechiſchen Neutralität
Notter dam Dezember Reuter meldet aus Saloniki vom 10 Dezember Geſtern und heute haben die Oberſten Pallis undStaikos vom grie 9 i chen Generalſtab mit General Sarrail eine Anterredung gehabt die ſich auf die Fragen der militäriſchen

Lage in Mazedonien beziehen Ein Salonikier Blatt erfährt aus franzöſiſcher Qnelle Pallis habe im Auftrage der griechiſchen Regierung er
klärt daß die griechiſche Armee wenn die bulgariſchen Truppen die Ententetruppen auf griechiſches Gebiet verfolgen
ſich zurückziehen werde um jeden gefährlichen JZuſammenſtoß zu vermeiden Dieſer Bericht habe große Senſation hervorgerufen B

Die neue Drohung gegen Griechenland
Kopenhagen Dezember Nach dem Petit Pariſien hat der Kriegsrat der Alliierten unter Joffre vorgeſtern

beſchloſſen verſchärfte Maßregeln zur Erzwingung eines endgültigen feſten Abkommens mit der griechiſchen Regierung an
zuwenden Die Verhandlungen ſollen nicht auf diplomatiſchen Wege ſondern rein militäriſch zwiſchen General Sarrail und
dem griechiſchen Generalſtab geführt und zum Abſchluß gebracht werden Berlingske Tidende meldet der Kriegsrat habe
den feſten Entſchluß gefaßt die griechifche Expedition unter allen Umſtänden weiter durchzuführen Der Athener Korre
ſpondent des Petit Journal erklärt ſogar daß der Schritt des Vierverbandes die Form eines Altimatums tragen werde B

Engländer u Franzoſen durch die Bulgarengetrennt
Lugano 13 Dezember Wie Magrini unterm 10 abends an den Secolo aus Saloniki telegraphiert haben die bulgariſchen Angriffe

gegen die engliſch franzöſiſchen Truppen in den letzten Tagen bedeutend an Heftigkeit zugenommen Magrini welcher vom General Sarrail
empfangen wurde fand den General den er zu anderen Malen voller Hoffnung gefunden diesmal in verbitterter Stimmung

Wie der Korreſpondent des Corriere della Sera telegraphiert war die engliſche Diviſion zwiſchen Koſturino und Doiran in äußerfter
Gefahr vernichtet zu werden als es einer weiteren aus Saloniki eingetroffenen Diviſion gelang ſie zu befreien Die Verbindung zwiſchen den
franzöſiſch engliſchen Truppen iſt von den Bulgaren unterbrochen worden Lok Anz

Kein Engländer u Franzoſe in Srelheit

duf mazedononiſchem Boden

DezGroßes Hauptquartier 13
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Es iſt nichts von Bedeutung zu melden

eſtlicher Kriegsſchauplatzecrwwe des Generalfeldmarſchalls v Hinden

vurg An verſchiedenen Stellen ſanden kleine Gefechte
vorgeſchobener Poſtierungen mit feindlichen Aufklä
rungsabteilungen ſtatt Dabei gelang es den Ruſſen
einen ſchwachen deutſchen Poſten aufzuheben

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen
Leopold von Bayern Ein vergeblicher Angriff
gegen unſere Stellung bei Wulka ſüdlich des Wygonows
koje Sees koſtete den Ruſſen etwa 100 Mann an blu
tigen Verluſten und Gefangenen

Heeresgruppe des Generals v Linſfingen Nichts
Neues

Balkan Kriegsſchauplatz
Die Lage iſt nicht weſentlich verändert
Bei der Armxe des Generals v Koeveß wurden

geſtern über 900 Gefangene eingebracht Bei Jpek ſind
12 moderne Geſchütze erbeutet die die Serben dort ver

graben hatten Hinter unſerer Front wurden in den
letzten Tagen über 1000 zerſprengte Serben feſtgenommen

Jn Mazedonien hat die Armee des Generals
Toderow die Orte Doiran und Gewgeli genommen
Kein Engländer und Franzoſe befindet ſich in Freiheit

auf mazedoniſchem Boden Nahezu zwei engliſche

worden
Oberſte Heeresleitung

Der engliſche Bericht über den Rückzug

an die griechiſche Grenze

Rotterdam 13 Dezember Das engliſche
Kriegsminiſterium gibt bekannt Nach einem wütenden
Angriffe überlegener feindlicher Streitkräfte gelang es
der 10 Diviſion mit Hilfe von Verſtärkungen ſich auf

eine andere Stellung zurückzuziehen Die Eigenart des
Bodens hatte es notwendig gemacht 8 Feldgeſchütze
zu unſerer Verteidigung in einer Stellung zu plazieren

wo ſie nicht mehr weg geſchafft werden konnten
als der Rückzug nötig wurde Unſere Verluſte be
trugen 1500 Mann Berl Tgbl

Eindruck der bulgariſchen Siege

in Griechenland

Dezember Laut hier
Meldungen aus Athen hat der bulgariſche Sieg über die
Truppen der Entente unter der griechiſchen Bevölkerung
große Befriedigung ausgelöſt Von Griechenland wird

erwartet daß es weitere Truppentrans
porte verhindern e was auch höchſt
wahrſcheinlich geſchehen wirdDe Entente gericht in öuloniſ

Sofia 12 Dezember Ein Diplomat der ausSaloniki hier Tun erzählte dem Berichterſtatter des

Az Eſt Saloniki die einſt ſo reiche Stadt ſei ganz
verarmt Die Ententelandungen haben den Handel
vollſtändig zugrunde gerichtet Ein großer
Teil der Einwohnerſchaft iſt an den Bettelſtab geraten

Sofiag 13 eingetroffenen

Der Hafen iſt von Kreuzern und Spitalſchiffen über
füllt Die Spitalſchiffe ſind voll belegt ſo daß auch die

öffentlichen Gebäude in der Stadt
B

Armeebefehl des Generaliſſimus

als Spitäler ein
gerichtet wurden

Sofiaga 12 Dezember Der Generaliſſimus
erließ einen Armeebefehl an die Truppen
heißt daß die erſte Armee des Generals Bajadfieff
durch die glänzende Offenſive in ſchönſter Har
monie mit den Verbündeten ihre ſchwere Auf
gabe glänzend gelöſt habe Die zweite Armee habe durch
den Siegeszug in Mazedonien den ewigen
Dank des bulgariſchen Volkes geerntet Die Armee
hätte es verhindert daß Mazedonien die Wiege des
bulgariſchen Nationalgedankens durch franzöſiſche
Barbarei verunglimpft werde B

Die ſerbiſche Kömgskrone

Budapeſt 13 Dezember Die Balkanska Poſta
meldet daß die Königskrone Peters von Ser
bien von den Bulgaren in einem erbeuteten Auto
mobil gefunden worden ſei Die Richtigkeit dieſer
Meldung iſt nicht verbürgt wird aber für wahrſcheinlich
gehalten zumal jetzt bei den Verwandten früherer ſer
biſcher Staatsmänner wertvolle Koſtbarkeiten vor
gefunden wurden B

Dus Rubebedürfnis italieniſcher

Generale
Bern 33 Dezember Dem italieniſchen Militär

blatt zufolge ſind im Laufe der letzten Woche wie
der drei Generalmajore in den Ruhe
ſtand verſetzt worden B

Jekow
in dem es

Wehrpflücht für Perſien

Dezember Wie aus
Perſien gemeldet wird wurde dort die Militärpflicht

Hieſige Perſonen erhalten den Befehl ſich
alsbald ihrem Konſulat zur Muſterung vorzuſtellen

Berl Tabl
Wieder ein engliſcher Monitor

duf dem AVgris verſenſt

Konſtantinopel 12 Dezember Aus dem
Hauptquartier An der Jrakfront beſetzten wir den Ort
Cheik Said öſtlich von Kut el Amara an der feindlichen
Rückzugsſtraße Unſere Artillerie brachte bei Kut el
Amara einige feindliche Pontons und einen Kriegs
monitor zum Sinken B

Hulil Bey über die Kupzlerrede

Konſtantinopel 12 Dezember Der türkiſche
Miniſter des Aeußern Halil Bey hatte die Freundlich
keit ſich mir gegenüber folgendermaßen über die
Kanzlerrede zu äußern Die Rede des Reichskanzlers
war ausgezeichnet Sie brachte in der Friedensfrage
vollkommen auch die türkiſche Auffaſſung zum Ausdruck
Für uns iſt es gänzlich ausgeſchloſſen, der Miniſter
wiederholte das mit ſtarkem Nach
druck daß das Friedensangebot von uns ausgeht
Wenn andere mit Friedensvorſchlägen an uns
herantreten werden wir prüfen ob wir ſie annehmen
können Bei unſerer und unſerer Bundesgenoſſen mili
täriſchen Lage iſt dies der einzige denkbare Standpunkt
Jm übrigen ſind die Jntereſſen unſerer Bundesgenoſſen
und unſere eigenen ſo eng verknüpft und ſo vollkommen
gemeinſam daß es keiner beſonderen Erklärungen hin
ſichtlich der Friedensbedingungen bedarf B

Konſtantinopel 13
eingeführt
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Der Kaiſer rechts

Die K R A
Von Otto v Gottberg

e Bereitſtellung der heimiſchen Beſtände an
Kohmaterial war noch ſchwieriger Es iſt be

h daß manche Jnduſtrie das Geheiß zur Aus
ung ihres Rohſtoffe und die geplante Verteilung

ſtoffabteilung nicht mit Jubel bemit Lampei nöl verſorgte JungfrauM rit roh d v

ragte mit der tkörichten leiden ſollte Der
Jnduſtrielle mit gefüllten Lagern proteſtierte wohl
auch gegen das Verbot den Vorrat an Sparmetallenwie Zink Knpfer und Aluminium an Chemifalien wie

S und Salpeterſäure für andere Aufträge als
die r Heeresverwaltung zu verarbeiten Er ſagte
dann müſſe er ſein Werk ſchließen und die Arbeiter
entlaſſen Das war nicht Abſicht der Heeresverwaltung
die an unſeren Arbeitern inner und außerhalb der
Gewerkſchaften in der Notzeit gute Deutſche fand

um ihnen Lohn und Brot zu ſichern hatte
Gründung aus den mit
organiſche Weſen mit

Gehör gemacht Jeder Organismus hat
in einem Ausſchuß eine Art Parlament Den Sitzungen
wohnten Vertreter der Abteilung bei Aus oft erregten
Erörterungen zwiſchen einander Befehdeten der Jn
duſtrie hört die R A die Stimme der Geſamtheit
Die Abteilun ihrt alſo wie ſie unparteiiſch ſchaltenund nach ihrem Vermögen den Anſprüchen aller ge

nügen kann Als erſte Schöpfung trat die Kriegs
metall Aktiengeſellſchaft ins Leben Wie jede der
anderen finanziert ſie die durch ſtaatliche Rückendeckung
geſicherte induſtrielle Gemeinſchaft und übt für ſie
Funktionen die das Kriegsminiſterium nur mit großem
Menſchenaufgebot bewältigen könnte

Als Proteſte gegen die Beſchlagnahme von Roh
ſtoſfen die Abteilung von den Sorgen der Jnduſtriellen
unterrichteten gab die K R A den durch ihre Verfügungen Betroffenen für etwa den Monat November
1914 noch ein erhebliches und für den folgenden Monat
ein geringeres Quantum des benötigten Rohmaterials

endeten Aufatmenden ihre Werke für Fabriln von Heeresbedarf umzugeſtalten damit die Ar
beiterſchaft in Lohn und Brot bliebe Die hohe Ent
wicklung wie Leiſtungsfähigkeit und der gute Wille
unſerer Jnduſtrie machten es dann möglich daß die
Umſchaltung zu neuer Betätigung in Tauſenden von
Betrieben innerhalb der bewilligten Gnadenfriſt tat
ſächlich beendet war Kaum je kam es zum Ablegen
von Arbeitern Auch ſie mußten umlernen und taten
es willig wie ſchnell Jn Schulung Bildung und Ge
ſchick eines ganzen Volkes in deutſcher Menſchen ge

Namentlich
die Abteilung bald nach ihrer

t V Fihr arbeitenden Jnduſtrien
mm und4144144

diegener Tüchtigkeit und Vaterlandsliebe fand die
Heeresverwaltung Helfer

Die Beſchlagnahme der Rohſtoffe ließ Menſchen
glauben die K RA könne nun leicht Preiſe regeln und
Teuerung verhindern Tatſächlich war es eine der
ſchwierigſten Aufgaben Hö hſtpre ſe zu beſtimmen ohne
die Wirtſchaft zu ſchädigen Die Löſung gelang obwohl
gerade die ſie am innigſten Wünſchenden die mit
arbeitend en Jnduſtriellen daran zweifelten Schier
undurchdringliche Rätſel bot namentlich die Woll
induſtrie weil Hunderte von Spielarten des Produkts
der Preisregelung zu unterwerfen waren aber längſt
lagern in den Räumen der K RA Proben aller Wolle
im Lande mit Preisziffer auf dem Paket Von der
Arbeite eiſtung der Wollabteilung zeugen Körbe voll
Briefe die ſeit Beſchlagnahme der Schafſchur ein
Kingen Ein Bauer aus Weſtpreußen oder Friesland
bittet u Wolle damit ſeine Frau Winterſtrümpfe
ſtri kann Der neue ſoldatiſche Kommunismus hat
Herz namentlich für die Kleinen Jm Auftrag der
wrößten wirt iſha iftlichen Organiſation der Weltgeſchichte
ſchreibt ein Be amter der K R A an die Bauersfrau
daß ſie zwölf Strümpfe ſtricken darf

Der ſtändig wachſende Munitionsbedarf ließ die
A bteilung ſchon im frühen Herbſt 1914 an den Bau
von Werken zur Gewinn ung von Salpeter aus der
Luf gehen Das Verfahren war wohl auf dem Pavier
gusgearbeitet aber mindeſtens noch nicht an der Her
ſtellung größerer Mengen erprobt Die chemiſchen
Indu er verſprachen auf die erſte Anfrage ihre Hilfe
Die M rn ihrer neuen Fabriken ſtiegen auf ehe einGem inn ga ranti werden tonnte

Heute iſt unſ re e Heeresder waltung durch das Wirken

der Abteilu nit Rohſtoffen perſorg Die K RAhat im weiten deutſchen Vaterlar Jnventur gemacht
und das Soll des Bedarfs wie a Haben an Vorrat
feſtgeſtellt Wie k Deutſcher verhungern wird dürfte
gering ſein die Zahl der Räder die Sperrung unſerer
ufuhrſtraßen zum Stillſtand zwingen mag Geſchickt

wie die Umſchaltung zur Herſtellung von Kriegsbedarf
muß unſer Induſtrie nun auch die Fabrikation von

für m blen Stoffe und die Regeneration von
Al eria bringen Sie erſetzt bereits Kupfergerät durch ſolche u Zink oder anderen
e n bringt das Wur n alten Gummi wieder

Zu machen fertig T ie Abteilung hilft bei der
Arbeit als Ber n Sie lächelt über die Behauptungder Fabrikant könne ſeine Ware nur aus einem be

timmten 9 iterial fertigen und legt ihren Finger
a tat ſtoff Jhre Anregungen begegnen meiſt
gutem Willen id ſtets ſtaunenswertem induſtriellemGeſchick Darum werden wir durchhalten Wie der
große Friedrich könnte ſein Erbe unſer Volk ſiegreich
durch neue ſiel führen obwohl es kaum
nötig ſein wiDie Tatſache daß geſagt werden darf wie ernſt und

rohend das Proble unſerer Kriegswirtſchaft vorJahresfriſt war beweiſt ſeine

der Wirtſchaft draußen und drinnen ſahen uns am
Rande des Abgrundes Das Geſpenſt der Gefahr iſt
gebannt Das ſtraffe Gefüge eines Stagates der mit

Bewältigung Kenner

bei dem Kronprinzen Rupprecht von Bayern klinks

Siegeswillens ſtellen kann machte es der Heeresber
waltung möglich ſchnell wie die Menſchen die Materie
zu mobiliſieren und wie zu kriegeriſchen uns auch zu
wirtſchaftlichen und induſtriellen Triumphen über die
Gegner zu führen

Vom Krieg für den Krieg geboren und eine deutſchſoldatiſche Schöpfung ſcheint die K R A ſich nicht nit
der Abwehr feindlichen Planens beſcheiden zu wollen
Jhr Wirken trägt den Angriff ins Herz namentlich des
Landes das unſer erbitterſter Gegner bewohnt Wir
dürfen Britannien danken denn ſeine Blockade zwang
zu der von der K RA geleiteten BinnenwirtſchaftUnſer Geld läuft m Lande um Kein Deutſcher wird

dem Ausland Summen von Bedeutung ſchuldig Was
er verausgabt fließt allhalbjährlich in die Reichsbank
zurück Sie nimmt Anleihen auf und ſchickt das Geld
der Nation auf neuen Kreislauf der abermals in ihren
Gewölben endet England dem die Hochſtraßen der
Welt offen blieben verausgabt ſich durch unbeſ chränkteAnkäufe in der Fremde Kein Rechentünſtier kann

ſeine Handelsbilanz in Ordnung bringen Mangel an
Exportgütern erſchöpft ſeine Zahlungs fähigkeit Dievor dem Krieg reichſte Nation der Erde muß ihre wert

vollſten Effekten und Anteile am Weltgewinn der Be
zahlung von Auslandsſchulden opfern und verarmen
Jhre Jnduſtrie verſagt namentlich auf den Schlacht
feldern weil ſie ohne die Elaſtizität und Anpaſſungs
fähigkeit der Deutſchen arbeitet Der Krieg bringt alſo
nicht nur unſeren Waffen Triumphe Wir ſiegen auch
wirtſchaftlich über eine Welt Die Jnduſtrien Amerikrs
Rußlands Frankreichs Englands Jtaliens und klei
nerer Staaten ſind zum Bund gegen die unſere ver
eint aber liefern dem Feind im Felde nicht genug von
dem Material das unſere Heeresverwaltung ſogar den
Bundesgenoſſen liefert

So iſt Gründung und Wirken der K RA für unſer
Vaterland die rettende Tat

Der franzöſiſche Kunonenbau

Die Arbeitsteilung für den franzöſiſchen Kanonen
bau iſt heute die daß die kleinen Kaliber von 75 und
80 Feld und Gebirgsgeſchütz beinahe aus
ren aus der ſtaatlichen Fabrik von Bourges
ervorgehen während das mittlere und grobe Geſchütz

beſonders zum Gebrauch der Marine von der privaten
Jnduſtrie den Etabliſſements Schneider Creuſot und

Auszug aus der N Zürcher Ztg

e

Saint Jaques Montlucon nach ſtaatlich normierten
Pflichtheften geliefert wird Eine Ausnahme iſt für
das 240 Millimeter Schnellfeuergeſchütz zu machen das
in Bourges nicht nur ſtudiert ſondern auch ausgear
beitet wurde

Das Feldgeſchütz Soixante quinze
dem Jahre 1898 und iſt aus der engen
bekannter Techniker wie Oberſt Deport
Deville Rimailho entſtanden Jm Gegenſatz zum
deutſchen 77 Millimeter Feldgeſchütz trägt es keine
Mannſchaftsſitze ſein Rohr iſt lang und ſpitz und am
Ende mit der charakteriſtiſchen Laufrolle Galet de
bouche verſehen Dieſe verhindert daß das Rohr beim
Rücklauf die Gleitſchienen verläßt und nach hinten um
kippt Eine Bremſe die unterhalb der
Gleitſchiene entlang läuft und mit dieſer ein Stück bil
det führt das Rohr nach dem Abfeuern ſanft in die ur
ſprüngliche Lage zurück Ferner iſt das Rohr ſeitlich
auf der Achſe beweglich was ein ſogenanntes Streu
feuer ermöglicht Der Verſchluß zeichnet ſich durch ſeine
Solidität Einfachheit und Handharung in einem einzigen Griff aus Es iſt das Prinzip des Diskus der
durch einen ausgeſchnittenen Sektor Oeffnen und Schlie
ßen der Ladekammer beſorgt Seit den Balkankriegen
war Soixante quinze der Stolz der Franzoſen und
verkörperte gleichſam die antizipierte Antwort auf
Soixante d i

Die Kehrſeite der hohen Präjziſion dieſes Geſchützes
die bis zur Auswechſelarbeit der einzelnen Teile geht iſt
ſeine relativ lange Herſtellungsdauer Vier Monate
ſind notwendig um aus dem rohen Barren eine fertige
Kanone zu ſchmieden was freilich durch eine beinahe
unbegrenzte Haltbarkeit und eine raſche Reparation im
Bedarfsfall wettgemacht wird Jn Bourges erklärte
uns der Kommandant Vage s mit profeſſoraler Ausführ
lichkeit die einzelnen Operationen des Kanonenbaues
Die Produktion iſt ſeit dem Kriege vervierfacht worden
auch läßt ſich die ſtaatliche Werkſtätte die Rohbeſtand
teile wie Geſchützrohr Mantel Ringe von der privaten
Stahlinduſtrie liefern der Gleitſchiene begegneten wir
bereits in Chatellerault die Lafette kommt aus Tnulle
die pneumatiſche Bremſe wird in Puteaux hergeſtellt
Hier wohnen wir dem Ausdrehen des Laufes der
Ziehung desſelben der Ausbohrung des Hinterteils
Culaſſe ſowie der Konſtruktion des Verſchluſſes beiorgänge wir wir ſie im kleinen bereits bei der Ge
wehr abrikation kennen gelernt haben Neu iſt dagegen
die Beringung Frettage und die Vereinigung von Rohr
und Manchon durch Erwärmen des Manchon Diein Bourges geleiſtete Arbeit nimmt 40 45 T gpe in An

ſpruch es iſt Präziſionsarbeit im vollendetſten Sinne

75 ſtammt aus
Zuſammenarbeit

Sainte Clair
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So lange der Vorrat reicht
Geschäftsstellen
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heilfam harter Hand alle Vollskräfte in den Dienſt des

Der Weltkrieg hat eine Fülle
Handlungen gezeitigt
knappen
zuhalten und in einem Sammelbande in
fachkundiger Weise illustriert heraus
zugeben war eine dankbare und wohbl
gelöste Aufgabe des Herausgebers Das
Werk zeigt dem Leser den schlichten

Heldensinn und die gesunde Kraft unserer
Feldgrauen und Wasserblauen in dich
terischer Ausschmückung in zanlreichen
Erlebnissen

diesem Weltkriege wird den Leser fesseln
und ihn miterleben lassen
Papier gedrukt mit unendlich
Textillustrationen
bildern wird
Hausschatz für Jung und Alt und eine
Zierde für jede Hausbibliothek Lexikon
format auf ca 500 Seiten im Original
Leinenband mit künstlerischem Buch

Aen voll
Ernstes u Heiteres a dem Weltkrieg 191416
von deseo von Puttkamer mit Originalreichnungen
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tapferer

Diese Taten ir
einfachen Schilderungen fest
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Auf feinem
vielen

Voll und Doppel
dieses Werk zu einem

schmack

ist dieses Buch zu obigem Preise in unseren
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sowie bei der Firma

C F Ritter 9 6 m p Leipzigerstrasse 90 erhältlich

General Anzeiger für Holle u die Provinz Sachsen

Ein Schlachtfeld bei Riga nach dem Kampf

müſſen doch die nen Teile auf denHundertſtelmillimeter den vorgeſchriebenen Modellen
nachgeſchaffen werden auch beſorgen nach jeder Opera
tion komplizierte Kontrollapparate die achprüfung

Außer dem franzöſiſchen Fe eſchü hatten wir
andevnorts Gelegenheit das ſerbiſche Modell gleichenKalibers und ein neues unter der perſönlichen Keinge
Deports konſtruiertes italieniſches Gebirgsgeſchütz in
Tätigkeit zu ſehen Die Unterſchiede liegen einmal in
der Lafette die ſich des Höhenwinkels wegg ausein
anderſpreizen läßt wie beim italieniſchen Modell oder
durch einen Handgriff heben und ſenken läßt wie beim
ſerbiſchen Auch ſind am Verſchluß Vereinfachungen
angebracht

Die wirklich impoſante Seite des modernen Kanonen
baues bot ſich uns aber erſt dort wo die ſchwere Ar
tillerie die Schiffs und Feſtungsgeſchütze mit ihren
P attformen und Panzertürmen hergeſtellt werden
Die verdoppelte Erzeugung an Martinſtahl wie wir ſie
in Commentry feſtſtellen konnten erklärt ſich aus denſtaatlichen Beſtellungen ſchwerer Geſchütze für die rer
Beſſemerſtahl nicht in Betracht kommt Hler ſahen wir
wie der glühende Stahlblock zum Kanonenlauf oder zum
Mantel geſchmiedet wird Ein baumdicker Querbalken
der wie ein Katapult an einem Kran aufgehängt iſt hält
den glühenden Eiſenberg der an Dimenſionen und
Gewicht das Vier und Fünffache des zu ſchmiedenden
Objekts beträgt und führt denſelben unter eine Preſſe
von über 1000 Tonnen Wie Butter en der Ko
loß zuſammen und wird zum vierkantigen Balken während die oxydierte Oberfläche wie eine Rinde e

des Wortes

Handelt es ſich um ein Geſchützrohr ſo wird der Stahl
block ſo lange unter der Preſſe gedreht bis er acht
kantig geworden iſt Ein Schmiedehammer mit kon
kavem Sektor gibt ihm dann vollends die Zylinderform

Ein anderes Schauſpiel die Trempierung einer
Marinekanone von ſiebzehn Meter Länge Mittels
einer rollenden Brücke wird das gr Rotglut erhitzte
Geſchützrohr durch eine Rieſenhalle geſchleift und in
einen dreißig Meter tiefen Teich eingetaucht Ziſchend
vermählt ſich das naſſe Element mit der glühenden
Metallmaſſe die einem Delphin gleich einen mächtigen
Sprudel zum Himmel ſendet

Doch ſolche Einzelbilder gehen unter wenn man nach
dem Creuſot kommt und zu ſeinen Füßen die Stadt derKanonen ausgebreitet ſieht Ein Meer von rauchenden

Kaminen und rußgeſchwärzten Fabrikanlagen vonfahrenden Eiſenbahnzügen und kettenraſſelnden Kränen
die ihre Arme in die Luft recken auf allen Seiten tönen
die Hämmer ſtampfen die Maſchinen kreiſchen die
Dampfſirenen und hallen im Echo des engen Tales
wieder die Bataillone der Arbeiter drängen ſich durchdie breiten Einfahrtstore die von fran e ilitär
bewacht ſind die Stadt wimmelt von Arti
und auf dem Polygon ſchießen Mannſchaften in der
Creuſot Uniform die neuen Geſchütze ein Das Gan
iſt in eine graue rauchdurchzogene Atmoſphäre eingehüllt
und erweckt den Eindruck einer ungeheuren Fabrikshalle
wo das Himmelsgewölbe ſelbſt die Decke bildet

350 Hektar überſpannen die Etabliſſements Schneider
und beſchäftigen im Creuſot allein zwölftauſend Arbeiter
Mit ihren ausgedehnten Zweighäuſern in Havre Har
fleur und Hor in Chalon ſur Saone in Paris in
Bordeaux uſw ſind ſie neben Krupp die erſten Kanonen
bauer der Welt

Jn den Waffenfabriken des Creuſot in denen wir
ſämtliche bisher beſchriebenen Prozeſſe wiederfinden
von der Stahlbereitung in der Beſſemerbirne bis zur
Füllung eines Schrapnells feſſeln uns beſonders die
Werkſtätten wo an die modernen Rieſenkanonen die
letzte Hand angelegt wird Wir treten in eine Halle
von 200 Meter Länge und 62 Meter Breite wo
Maſchinen von entſprechenden Dimenſionen 40 Meter
Länge den Lauf eines Marinegeſ ützes ausbohren
Und was das Wunderbare an der Bearbeitung dieſer
Rieſenkaliber iſt der Long Tom der im Burenkrieg
berühmt wurde ſtammte von hier ſie geht beinaheautomatiſch und ohne menſchliche Anweſenheit vor ſich
Man glaubt ein Armeemuſeum und nicht eine Fabrik
zu betreten wenn man die Feuerſchlünde in endloſerFlucht nebeneinandergereiht ſieht Die Grube für die
Stählung der Feſtungs und Marinegeſchütze iſt im
Creuſot ſo tief wie der Arc de Triomphe o iſt und
der berühmte Dampfhammer 213 von 100 Tonnen ſt
Unikum in ſeiner Art durch die hydrauliſchen Preſſen
an Wucht aber längſt überflügelt erinnert in ſeinem
Aufbau an einen Eiffelturm im kleinen

Die gegenwärtige a des Creuſot auf dem
Gebiet der ſchweren Artillerie beſteht weniger in der
Neuſchöpfung von Typen als in der Umwandlung und
Moderniſierung bisheriger Marinegeſchütze und Strand
batterien für die Zwecke des Stellungskrieges Wir
ſahen die Montierung einer 240 Millimeter Kanone auf
ſogenannten Affut truc Wagengeſtell diejenige gungBelagerungs geſchühzes auf einen Panzerzug A L
Artillerie lourde ſur voie ferrseſ Was das nißiere

Laliber betrift ſo liefert Creuſot gegenwärtig derHeeresverwaltung die 105 Millimeter Kanone eine
zwiſchen Feldgeſchütz und Rimailho 155 ſtehende Neu
ſchöpfung die die letzten Verbeſſerungen in ſich vereinigt

Kriegshumor
Sternkunde

Einige Kriegsfreiwillige von Bildung unterhaltes
ſich im Schützengraben in einer klaren Sternennacht
über allerhand Welträtſel Schließlich kommt man au
auf Aſtronomie zu ſprechen wobei einer dem der Schal
hinter den Ohren ſitzt beſtreitet daß durch die Sonne
unſere jetzige Zeiteinteilung geregelt werde Nu ſag
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